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Mitteilungen aus 
dem Gemeinderat/
Verwaltung
Herzliche Gratulation  
zum Prüfungserfolg
Angela Meier, Mitarbeiterin Abteilung Fi-
nanzen und Steuern, hat den Lehrgang 
«Fachperson Rechnungswesen in öffent-
lichen Verwaltungen» absolviert und mit 
der hervorragenden Note 5,6 bestanden.

Der Gemeinderat und die Verwal-
tungsmitarbeitenden gratulieren Angela 
Meier ganz herzlich zum Prüfungserfolg.

Öffnungszeiten Gemeindever- 
waltung an Weihnachten/Neujahr
Die Büros der Gemeindeverwaltung Mat-
zingen bleiben vom Montag, 25. Dezem-
ber 2017 bis und mit Dienstag, 2. Januar 
2018, geschlossen.

Das Bestattungsamt kann bei Todes-
fällen unter der Nummer 079 207 63 35 
erreicht werden.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihre reser-
vierten SBB-Tageskarten bis Freitag, 22. 
Dezember 2017, 15.00 Uhr, abzuholen. 
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage.

Kehrichtsammlung  
über die Festtage
Es findet über die Festtage die ordentli-
che Kehrichtsammlung statt (Donners-
tag, 28. Dezember 2017).

Information zu ID- und Pass- 
anträgen (Öffnungszeiten über 
Weihnachten/Neujahr)
Die kantonale Ausweisstelle (Passbüro 
Biometrie/ Reisendengewerbe / Preis-
kontrolle / Beglaubigungen) des Kan-
tons Thurgau in Frauenfeld und Wein-
felden bleibt vom Freitag, 22. Dezember 
2017, 17.00 Uhr, bis Mittwoch, 3. Januar 
2018, 08.00 Uhr, geschlossen. Apostillen 
und Beglaubigungen können bis spätes-
tens 22. Dezember 2017, 16.30 Uhr, ein-
geholt werden.

Für Notfälle im Bereich Ausweisschrif-
ten steht die Notpassstelle im Airside-
Center des Flughafens Kloten, Terminal 
2, Abflug, mittlere Ebene, Telefon Nr. 044 
655 57 65, von 05.45 bis 21.30 Uhr, zur 
Verfügung.

Hundewesen
Immer wieder melden sich verärgerte 
Einwohnerinnen und Einwohner wegen 
nichtbeseitigtem Hundekot. Wir möchten 
alle Hundebesitzer bitten, dafür zu sor-
gen, dass Trottoirs und Fusswege, Park-, 
Schul-, Spiel- und Sportanlagen sowie 

Gärten, Futterwiesen und Gemüsefelder 
nicht verunreinigt werden und der Hun-
dekot korrekt beseitigt wird. 

Wir sind der Meinung, dass auf dem 
Gemeindegebiet genügend Robidog-Be-
hälter vorhanden sind. Zudem können 
bei der Gemeindeverwaltung Kotbeutel 
bezogen werden. Besten Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Bauverwaltung:  
Erteilte Baubewilligungen
Baugesuche im ordentlichen Verfahren:
Gesuchsteller: Zili AG, Hauptstrasse 43, 

9552 Bronschhofen. Bauvorhaben: 
Neubau EFH mit Doppelgarage, Parz. 
Nr. 1408, Büel 38.

Gesuchsteller: P. und U. Gugger, Altholz-
strasse 37, 9548 Matzingen. Bauvor-
haben: Erdwärmesondenbohrung auf 
Parz. Nr. 923, Altholzstrasse 37.

Gesuchsteller: MABAG AG, Stations-
stras se 20, 8406 Winterthur. Bauvor-
haben: Neubau 6 Doppel-EFH und 

3 EFH mit Tiefgarage, Parz. Nr. 150, 
Rossweid.

Wir gratulieren
Am Freitag, 22. Dezember 2017, feiert 
Alois Schildknecht, Oberdorfstrasse 7, 
Matzingen, seinen 83. Geburtstag. 

Am Montag, 25. Dezember 2017, fei-
ert Maria Werth-Ulrich, WPZ Neuhaus, 
Neuhausstrasse 3, Wängi, ihren 92. Ge-
burtstag. 

Am Dienstag, 26. Dezember 2017, fei-
ert Betty Osterwalder-Schlumpf, Ober-
dorfstrasse 7, Matzingen, ihren 99. Ge-
burtstag. 

Am Mittwoch, 27. Dezember 2017, feiert 
Gertrude Wieland-Lanik, Altholzstras se 
32, Matzingen, ihren 80. Geburtstag.

Adventsfeier 2017
Über 70 Senioren/innen fanden am 8. 
Dezember den Weg ins sehr schön ge-
schmückte Mehrzweckgebäude. Es war 

Herzliche<Einladung 

zum<Krippenspiel 

am 3.Advent, 17. Dezember 2017 um 16.30 Uhr in 
der evangelischen Kirche 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf dich!  

deine 
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eine Augenweide den festlich dekorierten 
Saal zu betreten mit der wunderschönen 
Tisch-Dekoration und dem liebevoll ge-
schmückten Christbaum.

Unser Obmann René Müller infor-
mierte, dass in der Schweiz viele Mitbür-

Baukommission Neubau Werkhof
Wir suchen engagierte Einwohnerinnen und Einwohner, die gerne das 
bewilligte Projekt in der Bauphase begleiten würden. Die Baukommission 
wird von Januar 2018 bis zum Bauabschluss im Herbst 2019 arbeiten.
Kenntnisse im Hoch- oder Tiefbau sind von Vorteil.

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt unter 
Telefon 058 346 15 15 oder per E-Mail renate.maerki@matzingen.ch

Die Idee – selber

PERLENKETTE KNÜPFEN
und das fachgerechte Montieren des 

Verschlusses lernen. Kurs in

Wängi: Samstag, 10. Februar 2018
09.30–16.30 Uhr mit 

gemeinsamem Mittagessen.

Info/Anmeldung: Anneliese Weber
Telefon 062 723 76 02

perlen@sunrise.ch oder www.perlenkurse.ch

gerinnen und Mitbürger jährlich rund 
700 Millio nen Stunden Freiwilligenar-
beit leisten. Freiwilligenarbeit ist sozia-
les Kapital, von dem wir alle profitieren 
und die gleichzeitig den Staat entlastet. 
Er freute sich deshalb besonders, unse-

ren Gemeindepräsidenten Walter Hugen-
tobler als Gast begrüssen zu dürfen. Er 
unterstreiche damit seine Wertschätzung 
des Seniorenclubs durch die Behörden. 
Gleichzeitig dankte er ihm für das feine 
Dessert und den Kaffee, welcher uns die 
Gemeinde spendete.

Ebenfalls speziell begrüsst wurde Frau 
Pfarrerin Janine Haller und Gemeindelei-
terin Gabi Suhner, die Vertreterinnen der 
beiden Kirchgemeinden Rosita Burger-
meister und Isabelle Albrecht sowie die 
Pianistin Frau Mäder.

Bald schon wurde das feine Mittag-
essen serviert. Nach einer Klavierein-
lage von Frau Mäder richteten die Pfar-
rersleute Haller und Suhner besinnliche 
Worte an uns. Es handelte sich um das 
Thema «Kein Platz in der Herberge». Wir 
wurden eingestimmt in die vor uns lie-
gende Weihnachtszeit. Dazwischen wur-
den gemeinsam einige Lieder gesungen. 
Mit dem Schluss-Gebet wurde der besinn-
liche Teil abgeschlossen.

 Kurz danach betrat die Schulklasse 
Hugentobler den Raum. Mit voller Hin-
gabe gaben die Schüler und Schülerin-
nen einige Weihnachtslieder zum Besten. 
Begleitet wurden sie in gewohnter Manier 
durch Franz Huber am Klavier. Die Ju-
gendlichen waren bei den Liedervorträ-
gen voll bei der Sache. Mit einem kräfti-
gen Applaus, einem Schoggistängeli und 
einem Batzen in die Klassenkasse wurde 
die Klasse dann wieder entlassen.

 Nach kurzer Pause wurde uns der von 
der Gemeinde spendierte Dessert ser-
viert. Dazu gehörte selbstverständlich 
auch ein Kaffee mit oder ohne «Güx». 
Bei teilweise intensiven Gesprächen ver-
ging die Zeit wie im Flug. Mit besten 
Wünschen für friedvolle und besinnliche 
Weihnachten sowie einem guten Rutsch 
ins neue Jahr verabschiedete man sich.

Walter Fuchs

Abnehmen und Wunschgewicht halten?

Ernährungsberatung kann helfen!

Praxistätigkeit in Frauenfeld und Matzingen
Tel. 052 376 15 00 / mail@ernaehrung-tcm.ch
Krankenkassen-Zusatzversicherung anerkannt
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LANGENTHAL  09.03.2018  WESTHALLE 
LANGENTHAL  10.03.2018  WESTHALLE
WATTWIL  17.03.2018  MARKTHALLE
SARGANS  24.03.2018 MARKTHALLE 
LYSS 13.04.2018  SEELANDHALLE
LYSS  14.04.2018  SEELANDHALLE 
BRUNEGG 20.04.2018  VIANCO ARENA 
BRUNEGG  21.04.2018  VIANCO ARENA
WICHTRACH  28.04.2018  SAGIBACHHALLE
FRAUENFELD  12.05.2018  RÜEGERHOLZ
OLTEN  18.05.2018  SPORTPARK
KÜSSNACHT  19.05.2018 RIGIHALLE 
WETZIKON  25.05.2018 EISHALLE 
LANGNAU I.E.  26.05.2018  ILFISHALLE

Grosse Hallentour 

durch die
 ganze Schweiz

18:00 – 02:00 UHR: FOOD, DRINKS, AUTOGRAMME & PARTY (DJ)

VERANSTALTER PARTNER MEDIENPARTNERALBUM

die grosse tour
MIT ALPENTAINER-DÖRFLI

zusatzkonzert

zusatzkonzert

zusatzkonzert

Schnupf, Schnaps + Edelwyss
Heiterefahne – die Trauffer-Erfolgsstory 
nimmt kein Ende! Siebenmal Platz 1, 
Doppel-Platin, damit das in der Schweiz 
2016 am meist verkaufte Album und über 
90 Wochen in den Charts. Ausserdem ist 
Trauffer der einzige Schweizer Künst-
ler der es mit gleich zwei Alben (Heite-
refahne/Alpentainer) in die 
Top 20 der ewigen Besten-
liste geschafft hat! 2017 
durfte er entsprechend ver-
dient gleich zwei Swiss Mu-
sic Awards (SMA – «Best Al-
bum» und «Best Male Solo 
Act») sowie den Prix Walo in 
der Sparte Pop/Rock entge-
gennehmen. 

Über 75 000 verkaufte Ti-
ckets auf der Heiterefahne-
Tour 2016 brachten dem 
Berner Oberländer zudem 
einen Ticketaward ein, wei-
tere rund 110 000 Menschen 
feierten seine Live-Auf-
tritte an den grössten Festi-
vals in der ganzen Schweiz 
(Openair Andreas Gabalier 
Murten Zug und Birrfeld, 
Moon&Stars Locarno, Schlager OpenAir 
Flumserberg, Seaside Festival Spiez u. a.).

Jetzt ist er mit einem frisch geschnitz-
ten Album voller 100%-Trauffer-Songs zu-
rück, der Alpentainer – mit Alphorn und 
Trompeten, Schnupf, Schnaps + Edel-

wyss! Gross. Ganz gross. Grosses Kino? 
Nein. Weiter weg von Hollywood könnte 
der neue alte Trauffer nicht sein. Boden-
ständig, urchig, im Hier und Jetzt. Ange-
kommen, auf der Alp. Im magischen Jus-
tistal, in seinem Berner Oberland. Dort 
wurde das neue Album produziert, von 

A bis Z. Mit Solarstrom. Mit Heuballen 
als Schalldämpfer. Mit Kühen, Geisslein 
und Mäusen als Studiogäste. Das Resul-
tat? Schnupf, Schnaps + Edelwyss ver-
drängt Sex, Drugs & Rock’n’Roll! That’s 
fact. Schweizerdeutsch: Das fägt.

Trauffer bringt die Alp mit auf Tour 
Wenn Trauffer und seine Band die 
Bühne übernehmen, wackeln Boden und 
Wände. Der sympathische Berner Ober-
länder weiss, seit er als kleiner Junge mit 
seinem Schwyzerörgeli Familie, Freunde 
und Nachbarn unterhielt, ganz genau 
wie man entertaint. Oder in seinem Fall 
alpentaint. Und das lieben seine Fans: 

Kompromisslos wird von 
der ersten bis zur letzten 
Minute gefeiert, geklatscht, 
geschunkelt und gejolt, als 
wäre das Leben ein einziges 
grosses, volksrockiges Älp-
lerfest: Raus aus dem All-
tag, rein ins Vergnügen! So 
wird es auch auf der 2018er-
Tour sein, wenn «Dä mit de 
Chüeh» mit dem gleichna-
migen Song die Alpenparty 
eröffnet und die Stimmung 
von der Alp mit in die Hal-
len und Säle bringt. Für nach 
den Shows hat sich Trauffer 
zu dieser Tour – auf welcher 
er nicht in die grossen Städte 
geht, sondern bewusst die 
grössten Partys des Jahres 
auf dem Land feiern will – 

was Besonderes einfallen lassen: Alphüt-
ten, Käse, Schnupf und Schnaps kommen 
mit auf Tour! Nach den Konzerten soll die 
Party weitergehen, im Alpentainer-Dörfli 
bis in den Morgen hinein das Leben ge-
feiert werden. Das ist mal eine Ansage!
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Schefer+Partner AG   
Tel. 052 720 64 64 - www.schefer-partner.ch   

Ihr Malermeister aus Matzingen 

	

Adventsmarkt und 
Kerzenziehen
Dank vielen fleissigen Frauen war das 
Kerzenziehen und der Adventsverkauf 
auch dieses Jahr ein grossartiger Erfolg. 
Wie üblich spenden wir den Erlös dem 
Mahlzeiten- und Rotkreuzfahrdienst un-

serer Gemeinde. Vom 15. bis 25. Novem-
ber fand während sechs Nachmittagen 
das Kerzenziehen unter der Leitung von 
Vreni Blöchlinger und Claudia Böhi im 
Luftschutzkeller Schulhaus Mühli statt. 
Die Möglichkeit, gefreute Geschenke sel-
ber herzustellen, fand bei Kindern und 
Erwachsenen regen Anklang.

Mit viel Engagement organisierten die 
Vorstandsfrauen den traditionellen Ad-
ventsmarkt und neu eine Kranzwerkstatt. 
Erstmals fand der Markt am Donnerstag- 
und Freitagnachmittag im Mehrzweck-
gebäude statt. In der gemütlichen Kaf-
feestube lud ein süsses Büfett ein und 
Manfred Feige stimmte uns am Freitag 
mit vielen schönen Melodien auf die Ad-
ventszeit ein. Ganz herzlichen Dank an 
alle kreativen Frauen, sowie an alle Bä-
ckerinnen und Verkäuferinnen, welche 
mit viel Liebe zum tollen Erfolg beige-
tragen haben. 

Ein ganz spezieller Dank geht an alle 
treuen Besucher, welche uns mit ihrem 
geschätzten Kauf unterstützt und moti-
viert haben. Wir freuen uns, diese schöne 
Tradition im Dorf miteinander weiterhin 
erhalten zu können.

Vorstandsteam GFM

Fusspflege Fusspflege 
Aadorferstrasse7         9548 Matzingen

 078 663 03 77052 376 16 89        

Margrit Michel          
Dipl. Fusspflegerin

Trauerzirkulare Innerhalb eineinhalb Stunden erhalten Sie die bestellten Todesanzeigen.
   Die Weiterleitung an die von Ihnen gewünschte Zeitung ist im Preis inbegriffen.

Auch an Wochenenden und an Feiertagen können Sie Ihre Anzeigen unter der Telefon-Nummer 079 208 61 15 bestellen.

UHU Copy-Print, Wilerstrasse 3, 9545 Wängi, Telefon 052 378 29 10, info@uhu-copy-print.ch
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Reich gefüllte Säckli

HEIDELBERGSTRASSE IN AADORF

WEIHNACHTSZEIT – FERIENZEIT

24. DEZEMBER 2017 
BIS 2. JANUAR 2018

GESCHLOSSEN

Eing. Auch in die-
sem Jahr besuchte 
der Samichlaus die 
Kinder von Matzin-
gen. Am Samstag, 
2. Dezember um 17 
Uhr besammelte 
sich Gross und 
Klein nach einem 
kurzen, romanti-
schen, mit Fackeln 
beleuchteten Spa-
ziergang durch den Wald bei der Waldhütte Riederholz. Zirka 70 
Kinder warteten ganz gespannt auf das Ertönen des «Glöckli». 

Endlich traf der Samichlaus mit seinem Schmutzli bei der 
Hütte ein und sogleich wurde es ganz still. Nach einer herzli-
chen Begrüssung erzählte der sympathische Samichlaus eine 
winterliche Geschichte. Danach durfte jedes Kind den Mann mit 
dem weissen Bart persönlich grüssen und ein Sprüchli aufsagen. 
Mit einem reich gefüllten Säckli und einem feinen Grittibänz 
wurde jedes Kind belohnt. Bald musste der Samichlaus weiter-
ziehen. Viele Familien verweilten noch bei der wunderschön ge-
schmückten Waldhütte, tranken Glühwein oder Punsch und ge-
nossen ihre selbst gegrillten Würste. 

Wir schauen auf einen schönen, gemütlichen Samichlaus-
abend zurück. Wir freuen uns jetzt schon auf den Samichlaus-
besuch im nächsten Jahr.

Perlenzeuber – 
Zauberperlen
Wollen Sie in der Hektik des Alltags ein-
fach mal zur Ruhe kommen? Sich daran 
erfreuen, mit eigenen Händen etwas Kre-
atives zu erschaffen? Dann ist der Kurs 
«Perlenketten Knüpfen» genau das Rich-
tige für Sie.

Es ist keine Kunst den Verschluss fach-
gerecht zu montieren und selbst eine 
Kette zu knüpfen. An einem Kurs kön-
nen Sie das nötige Know-how lernen. Zu-
dem erfahren Sie allerlei Wissenswertes 
über die «Kinder des Meeres». Sie lernen 
echte von unechten Perlen unterschei-
den und welche Kriterien bei der Wahl 
von Perlen zu beachten sind. 

Eine grosse Auswahl von Kulturperlen 
in allen Formen und Farben sowie ver-
schiedene Verschlüsse stehen Ihnen zur 
Verfügung. Das ist die Gelegenheit, sich 
professionell ein persönliches Schmuck-
stück anzufertigen. Die Teilnahme steht 
allen Interessierten offen. (Siehe Inserat)

«En tüüre 
Heuschrecke-
Kongress»
Schwank in 3 Akten von Ray Cooney

Samstag 6. Januar 2018 20.00 Uhr
Dienstag 9. Januar 2018 20.00 Uhr
Mittwoch 10. Januar 2018 20.00 Uhr
Freitag 12. Januar 2018 20.00 Uhr
Samstag 13. Januar 2018 20.00 Uhr
Sonntag 14. Januar 2018 14.00 Uhr
Dienstag 16. Januar 2018 20.00 Uhr
Donnerstag 18. Januar 2018 20.00 Uhr, Bar
Freitag 19. Januar 2018 20.00 Uhr, Bar

im Vereinshaus Wängi, Lommiserstrasse 5

Reservation: Ab Montag, 18. Dezember 2017, ab 17.30 Uhr, platzgenau unter 
www.theatergruppe-waengi.ch oder Telefon 079 811 61 66, jeweils 
Montag bis Freitag, 17.30–19.00 Uhr

Hüt isch s'Esther am Start,
für ihri letschti Postfahrt.
Es tuet ihre scho e chli weh,
sie seit de Post ade.
Liebi Esther, mir wünsched dir
alles Gueti im (Un) Ruhestand.
 Postteam Wängi

Die nächsten 
Erscheinungstage der 
Matzinger Dorf-Post
Ersch.-Datum  Annahmeschluss

Fr 29. Dez. Mi 27.12. 09 Uhr
Fr 12. Jan. Mi 10. 1. 09 Uhr

Wängenerblättli
Ersch.-Datum  Annahmeschluss

Mi 20. Dez. Mo 18.12. 17 Uhr
Mi 27. Dez. Do 21.12. 17 Uhr
Mi 3. Jan. Do 28.12. 17 Uhr
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Stimmungsvolles Adventskonzert in Stettfurt

Für einmal bereits am ersten Advents-
wochenende durfte die Musik Stettfurt-
Matzingen (MSM) vor einer bis auf wenige 
Plätze gefüllte Kirche in Stettfurt das tra-
ditionelle Adventskonzert aufführen.

Den Beginn machte das imposante, 
aber auch festliche Stück Trumpet Vo-
luntary von Jeremiah Clark, gefolgt vom 
ersten Ensemble-Stück des Abends, ge-
spielt von den Blechbläsern der MSM. 
Nach dem ersten gemeinsam mit dem Pu-
blikum gestalteten Weihnachtslied ging 
es weiter mit den Ensemble-Spielen der 
Querflöte und anschliessend das Stück 
des Klarinetten-Registers.

Nach dem zweiten Weihnachtslied 
und dem Polowetzer Tanz von Alexan-
der Borowin durfte natürlich auch das 

Saxophon-Register zeigen, was es kann. 
Das dritte Weihnachtslied, gefolgt von ei-
nem Solo-Stück der Organistin Andrea 
Hofmann kam ein Stück an die Reihe, 
welches der Dirigent Roland A. Huber 
zu seinen persönlichen Lieblingswerken 
zählt und er deshalb eigens für die Be-
setzung der MSM arrangiert hatte. Das 
zweitletzte Stück war ein weiteres Weih-
nachtslied und den Abschluss bildete 
Va, Pensiero (Gefangenenchor) aus der 
Oper Nabucco, zur Begeisterung des Pu-
blikums und der Vereinsmitglieder eben-
falls ausgezeichnet arrangiert durch Ro-
land A. Huber.

Nach der Zugabe, die die Musik Stett-
furt-Matzingen «so rein zufällig» noch vor-
bereitet hatte, wollte das Publikum aber 

noch nicht nach draussen zum Glühwein 
wechseln, sodass die MSM kurzerhand 
Va, Pensiero wiederholte. Die Zuschau-
erinnen und Zuschauer konnten den-
noch kaum genug bekommen und ver-
abschiedeten sich von den Musizierenden 
mit Standing Ovations.

PS: Die MSM ist am kommenden 
Samstag, 16. Dezember nachmittags am 
Weihnachtsmarkt Frauenfeld mit den In-
strumenten unterwegs und begleitet um 
18 Uhr den Abend-Gottesdienst in der 
katholischen Kirche Matzingen. Wer also 
das Konzert verpasst hat, erhält noch-
mals die Möglichkeit, ein paar Takte 
schöne Musik zu geniessen … Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

«Kleinanzeigen …»
Bis maximal 100 Zeichen Fr. 10.–* und
bis maximal 200 Zeichen Fr. 20.–* (*8% Mwst inbegriffen)

Als Zeichen gelten Buchstaben, Zahlen, Zeichen und Leerschläge.

Bitte den Text gut leserlich, zusammen mit 10er- oder 20er-Note einsenden an:

Wängenerblättli • Postfach • Wilerstrasse 3 • 9545 Wängi

… die günstige Inserate-Rubrikfür Privat-Kleininserate (nur gegen Vorzahlung)
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Raiffeisenbank Wängi-Matzingen
9545 Wängi

CH98 8141 6000 0022 3793 4
Stiftung Ortsmuseum Matzingen
9548 Matzingen

Raiffeisenbank Wängi-Matzingen
9545 Wängi

CH98 8141 6000 0022 3793 4
Stiftung Ortsmuseum Matzingen
9548 Matzingen
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4. Dezember 2017

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
Liebe Museumsfreunde

«Ihr habt auch dieses Jahr ein spannendes Thema in Eurer Sonderausstellung», das sind aktuelle Beiträge von Besu- 
cherinnen und Besuchern in unserem Museum. Es erfüllt uns mit Freude, dass wir mit dem Thema «Internierte  
Polen während dem 2. Weltkrieg in unserer Gemeinde» ein spannendes Thema gewählt haben. 

Schon an der Eröffnung konnten wir eine grosse Gästeschar begrüssen. Vorgängig durften wir der Delegation von der 
Vereinigung von Polen-Nachfahren die Ausstellung präsentieren. Tief beeindruckte Gesichter konnten wir feststellen. 
Ja und kürzlich besuchte uns eine Delegation von Dobrzen-Wielki (Polen), mit dem Bürgermeister einerseits und der 
Partnerstadt von Wil (SG) mit Stadtpräsidentin S. Hartmann, dem ehemaligen Stadtpräsident B. Gähwiler, mit rund 20 
Teilnehmern andererseits. Das ehrt und zeigt uns, dass wir auf gutem Wege sind.

Gerne erinnern wir auch daran, dass wir sehr gerne spezielle Gegenstände entgegennehmen und so für unsere Nach-
welt erhalten. Als Erstkontakt steht Ihnen Elmar Bissegger, Präsident, Tel. 052 376 19 47, oder auch D. Riedener, Tel. 053 
376 14 47, zur Verfügung, selbstverständlich auch via E-Mail unter e.bissegger@bissegger-schoch.ch. 

Unsere ordentlichen Öffnungstage sind in der Regel der erste Sonntag im Monat. Der nächste findet (ausnahmsweise) 
am 7. Januar 2018 von 14 bis 17 Uhr statt. Wir freuen uns über Ihren Besuch! Selbstverständlich besteht die Möglich-
keit auch für Führungen von Gruppen ausserhalb dieser Öffnungszeiten, Anmeldungen bei den erwähnten Personen. 

Für das Aufrechterhalten unseres Ortsmuseums sind aber auch finanzielle Mittel erforderlich. Obwohl wir alle im Team 
Freiwilligen-Arbeit leisten und keine persönlichen finanziellen Entschädigungen entgegennehmen, hilft eine Unterstüt-
zung in Form einer freiwilligen Spende, oder eines Gönnerbeitrages für den Fortbestand. Warum nicht auch einmal ein 
Weihnachtsgeschenk in Form eines finanziellen Beitrages an unser Ortsmuseum Matzingen? Herzlichen Dank für Ihre 
finanzielle Unterstützung. 

Im Namen des ganzen Museums-Teams wünsche ich Ihnen schon jetzt frohe Festtage,
Elmar Bissegger, Präsident


